
Schnee und Eis: Flugverkehr in Orly und Roissy stark beeinträchtigt
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Der Flugverkehr wird am Mittwoch von und zu den Pariser Flughäfen Orly und Roissy „stark
beeinträchtigt“ sein, so die Generaldirektion für Zivilluftfahrt. Die Passagiere werden
aufgefordert, Reisen möglichst zu verschieben.

Der Flugverkehr wird am Mittwoch auf den Pariser Flughäfen „stark beeinträchtigt“ sein, da
starke Schneefälle in der Region Ile-de-France angekündigt sind, warnte die Generaldirektion
für Zivilluftfahrt laut dem Sender BFMTV.

20% der Flüge werden vom Flughafen Roissy-Charles de Gaulle aus gestrichen, das sind
mindestens 200 von 1100 geplanten Flügen. 25% der Flüge werden auch in Paris-Orly
gestrichen (etwa 100 Flüge), so die Zahlen der Flughafenbetreibergesellschaft ADP. Einige
Stunden zuvor hatte schon die Generaldirektion für Zivilluftfahrt gewarnt, dass „aufgrund der
angekündigten Schneeschauer in der Pariser Region“ auf den Pariser Flughäfen „mit
erheblichen Annullierungen und Verspätungen“ zu rechnen sei.

Schnee und Eisglätte
Die Präfektur der Ile-de-France forderte am Dienstagabend, 13. Dezember, alle Bewohner der
Region auf, alle Reisen am Mittwoch, dem 14. Dezember, einzuschränken und Telearbeit aus
dem Home-Office zu bevorzugen, da eine Schnee- und Glatteis-Episode bevorsteht.

Schnee und Eis in grossen Teilen des Landes störten am Dienstag den Straßen- und
Schienenverkehr in den Regionen Auvergne-Rhône-Alpes und Lozère. Drei Menschen wurden
bei Verkehrsunfällen im Süden Burgunds getötet.


